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Akustische Ruckwartsgangkontrolle

Beim Einlegen des Rückwdrtsganges wird ein akustisches Signal abge-
geben, damit eine Verwechslungmit Vorwörtsgangen rechtzeitig erkannt
werden kann.
Aligemeines

Sobald der Ruckwartsgang eingelegt wird,
ertönt fur Ca. 2 Sekunden ein intermittie-
rendes 2 kHz-Signal. Hierdureh kann eine
Verwechslung des Ruckwartsganges mit
Vorwartsgangen reehtzeitig erkannt wer-
den.

Die Sehaltung wird einfach parallel zur
Lampe des Rückfahrscheinwerfers ge-
sehaltet, d. h. der Kontakt am Sehalthebel
dient zur Auslosung.

Zur Schaltung
Ober D 1, L I sowie C I wird die Kfz-Bord-
spannung entkoppelt und gesiebt.

Die rote Leuehtdiode D 2 dient hierbei zur
zusatzlichen optischen Kontrolle beim Em-
legen des Rüekwärtsganges.

Im Einschaltmoment ist zunächst der Kon-
densator C 2 entladen, wodurch der nicht
invertierende (+) Eingang des OP I auf
einer positiveren Sparinung liegt als der in-
vertierende (Pin 6) Eingang.
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Stückliste
Akustische
Ruckwartsgangkontrolle
Haibleiter
IC!	 ....................LM324
Di .....................1N4001
D2 .............LED, rot, 5 mm
D3 .....................1N4148

Kondensatoren
CI—C3, C5 ..........10 ,F116 V
C4 ...................... 47nF

Widerstànde
RI	 ...................... 2,2kcI
R2 ......................22k11
R3, R13, R17, R18 .......100 ku
R4 .....................270 k
R5, R8	 .................. iMfl
R6, R7, R9 ...............10 kfl
RIO ....................100k
Ri1,R12,R14 ............ lOkfl
R15 ..................... 4,7kfl
R16 .... 2,5 k, Trimmer, stehend

Sonstiges
Li 68 MH Drossel
1 Sound-Transducer
2 Kfz-Fiachstecker, 6,3 mm
2 Schrauben M 3 x 16 mm
4 Muttern M 3

Der Ausgang des OP 1 liegt daher, direkt
nach dem Einschaiten Ober den Kontakt des
Ruckwartsganges, auf ca. + 12V.

Ober R 4 iädt sich C 2 iangsam auf. Nach Ca.
2 Sekunden uberschreitct das Potential am
invertierenden Eingang(Pin 6)des OP 1 das
Potential, das am nicht invertierenden
(Pin 5) Eingang aniiegt, wodurch der Aus-
gang des OP I (Pin 7) auf ungefahr 0 V zu-
ruckspringt.

Mit dem 0P2 mit Zusatzbeschaitung (R6
bis R 11 sowieC 3)istein Rechteckosziitator
aufgebaut, der mit einer Frequenz von ca.
3 Hz schwingt.

Dieser Osziilator ist jedoch nur für die Zeit
freigegeben, in der der Ausgang des OP I
(Pin 7) auf ,,high" (ca. + 12 V) hegt.

Der Ausgang des OP  (Pin 8) steuert nun
seinerseits den mit OP 3 und Zusatzbeschai-
tung aufgebauten 2 kHz-Oszi!Iator, inter-
mittierend mit einer Frequenz von Ca. 3Hz,
an.

Der Ausgangdes OP 3 wiederum ist auf den
ais Pufferverstärker gesehalteten 0P4 ge-
führt.

Am Ausgang des OP 4 wird das intermittie-
rende2 kHz-Signal OberC Sauf den Sound-
Transducer gegeben.

Nach ca. 2 Sekunden verstummt das Signal
automatisch, wenn der Ausgang des OP I
von ,,high" nach ,,iow" zurückkippt.

Mit R 16 kann eine geringfugige Frequenz-
anpassung des 2 kHz-Osziliators vorge-
nommen werden, so daB die Resonanzfre-
quenz des angeschiossenen Sound-Trans-
d ucers genau,,getroffen" wird u nd dam it die
Lautstarke ihr Maximum erreicht.

Zum Nachbau
Der Nachbau ist leichtdurchfuhrbar, zumal
aile verwendeten Baueiemente weitgehend
probiemios in der Handhabung sind.

Die Bestückung wird anhand des Be-
stuckungsplanes vorgenommen. Zunächst
sind die passiven Baueiemente wie Konden-
satoren, Trimmer, usw. und danach die akti-
yen Bauelemente auf die Platine zu setzen
und zu verioten.

Bei Dioden, IC's und Eikos ist auf die richti-
ge Polarität zu achten. Bei den Dioden des
Typs 1N4 148 kennzeichnet der dicke gelbe
Ring die Katode (die Seite, in die die Pfeil-
spitze weist).

Bei dem IC des Typs LM 324 (bzw. TDB
0124), ist die Seite, an der sich das An-
schiuBbeinchen I befindet, mit einer Kerbe
gekennzeichnet.

Nachdem die Bestuckung noch emmal sorg-
faitig kontrolliert wurde, kann ein erster
kurzer Test mit einer 9 V-Biockbatterie
durchgefuhrt werden, urn anschiieBend die
Schaltung ihrer Bestimmung im Kfz zuzu-
fuhren.

Leiterbahnseite der Piatine der
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